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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Georgii Allianz VI : TSV Heumaden 1893 
Donnerstag, 27.10.2022, 20:00 Uhr

Springob beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Georgii Allianz VI am vergangenen Donnerstag
in der Herren Kreisliga A Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte Malte Springob. Nach diesem Sieg
haben die Spieler um den Einser Thomas Zeuzem nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Zeuzem / Broydo im Spiel gegen Molisch / Habel die
Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Le Dac / Springob überzeugten im Doppel gegen Kies / Honold, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben danach Seitter / Thomaidis das Spiel gegen Brenner / Knödler noch
aus der Hand und verloren mit 11:7, 4:11, 7:11, 9:11. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Thomas Zeuzem und Andreas Molisch, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Martin Broydo verlor anschließend sein
Spiel gegen Thorsten Kies unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Huy Le Dac überzeugte im Match gegen Michael Honold, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Michael Seitter das Match gegen Ulrich
Brenner und gewann mit 7:11, 11:9, 11:2 11:9. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis Rafail Thomaidis sein 3:2 gegen Dorothee
Knödler feiern konnte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Volkhard Habel eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Malte Springob gewann gegen Volkhard Habel mit 3:2. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV Georgii Allianz VI und des TSV Heumaden 1893 in die Box. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Thomas Zeuzem dann die Begegnung, welche im
Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Thorsten Kies
abgab und eine Niederlage kassierte. Lange mit Andreas Molisch ringen musste Martin Broydo, bis
er seinen Kontrahenten mit 6:11, 11:9, 7:11, 11:6, 16:14 niedergerungen hatte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Huy Le Dac machte mit Ulrich Brenner
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Fünf Sätze beharkten sich Michael Seitter und Michael
Honold, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Rafail Thomaidis im Anschluss die Begegnung mit 1:3 gegen Volkhard Habel abgab
und eine Niederlage kassierte. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Malte Springob gegen
Dorothee Knödler durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Georgii Allianz VI am 10.11.2022 gegen den VfB
Stuttgart III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
08.11.2022 gegen den VfB Stuttgart III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Georgii Allianz VI

Doppel: Zeuzem / Broydo 1:0, Le Dac / Springob 1:0, Seitter / Thomaidis 0:1 
Einzel: T. Zeuzem 0:2, M. Broydo 1:1, H. Dac 2:0, M. Seitter 1:1, R. Thomaidis 1:1, M. Springob 2:0 

 TSV Heumaden 1893
Doppel: Kies / Honold 0:1, Molisch / Habel 0:1, Brenner / Knödler 1:0 
Einzel: T. Kies 2:0, A. Molisch 1:1, U. Brenner 0:2, M. Honold 1:1, V. Habel 1:1, D. Knödler 0:2


